
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2023 (14:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Margretenhaun-Künzell : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III 
Sonntag, 05.02.2023, 12:00 Uhr

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III stockt Punktekonto 
gegen TTG Margretenhaun-Künzell auf

Im umdisponierten Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf die Mannschaft der TTG
Margretenhaun-Künzell am vergangenen Sonntag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Joseph Nelson. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Echaveguren, Nelson und Kosler, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die TTG Margretenhaun-Künzell dieses Match mit
2 und der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III mit 4 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz 1:0 Satzführung verloren
Leutbecher / Müller ihr Spiel gegen Echaveguren / Nelson letztlich mit 13:11, 6:11, 4:11, 5:11.
Enders / Müller waren in der Partie gegen Wilhelm / Dutta nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kosler / Kramer hatten Müller / Blucha nur im
ersten Satz eine Chance. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In toller
Verfassung präsentierte sich Jörg Leutbecher im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Arno Kosler. Moritz Enders bekam seinen Gegner
Manuel Echaveguren beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Niklas Müller gegen Mathis Wilhelm dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
fünften Satz. Matthias Müller bekam seinen gleichstarken Gegner Joseph Nelson dagegen beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Thorsten Müller seinem Gegner Rahil Dutta beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Paul Kramer hatte Michael Blucha nur im ersten Satz
eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Ohne Satzgewinn für
Jörg Leutbecher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manuel Echaveguren.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Leutbecher mit einem 0:
11 überfahren wurde. Den Sieg von Arno Kosler konnte Moritz Enders im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen Zähler beisteuern
konnte Niklas Müller im Spiel gegen Joseph Nelson, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der TTG Margretenhaun-Künzell geht es nun im nächsten Spiel am
11.02.2023 gegen den PSV SchwG Gießen, während der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III am
10.02.2023 gegen den Gießener SV III antritt.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell

Doppel: Leutbecher / Müller 0:1, Enders / Müller 1:0, Müller / Blucha 0:1 
Einzel: J. Leutbecher 0:2, M. Enders 0:2, N. Müller 1:1, M. Müller 0:1, T. Müller 1:0, M. Blucha 0:1 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III
Doppel: Wilhelm / Dutta 0:1, Echaveguren / Nelson 1:0, Kosler / Kramer 1:0 
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Einzel: M. Echaveguren 2:0, A. Kosler 2:0, J. Nelson 2:0, M. Wilhelm 0:1, P. Kramer 1:0, R. Dutta 0:
1


